
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Joh 4,11 

0 8. bis 1 5. Septem
ber in Süchteln 



 
Samstag, 09. Sept. 
 

18.15 Uhr  Vorabendmesse in St. Clemens 
 

_______________________________________________________ 
 
 
Sonntag, 08. Sept.  

 
09.30 Uhr:  Feierliche Übertragung der Reliquie der Hl. 

Irmgardis zum Heiligenberg 
10.00 Uhr:  Festmesse zur Eröffnung der Irmgardis-Oktav, 
 Mitwirkung Kirchenchor von St. Clemens u. St. 

Franziskus 
15.00 Uhr: Waldgottesdienst der 
  Evangelischen Kirchengemeinden in Viersen 
18.00 Uhr:  Andacht (Hl. Irmgard) 

 
Montag, 09. Sept.  

 
10.00 Uhr: Hl. Messe mit der Pfarre St. Maria Helferin der 

Christen, Dornbusch 
18.00 Uhr:  Andacht (der Kolping-Familie) 

 
Dienstag, 10. Sept.  

 
10.00 Uhr: Hl. Messe mit der Pfarre St. Franziskus, 

Süchteln-Vorst 
11.45 Uhr: Gottesdienst mit der Hauptschule 
15.30 Uhr:  Segnung der Kinder 
18.00 Uhr:  Vesper / Sakramentaler Segen 



Mittwoch, 11. Sept. 
 

10.00 Uhr: Gottesdienst der Brüder-Grimm-Schule 
11.15 Uhr: Gottesdienst der Realschule 
15.00 Uhr:  Hl. Messe der Frauengemeinschaften der 

Region Kempen-Viersen 
18.00 Uhr:  Andacht 

 
Donnerstag, 12. Sept. 
 

10.00 Uhr: Gottesdienst der Martinschule 
15.00 Uhr Hl. Messe für Senioren u. Kranke 
19.00 Uhr: Hl. Messe für Berufstätige 

 
Freitag, 13. Sept. 
 

10.00 Uhr:  Hl. Messe 
18.00 Uhr:  Rosenkranzgebet 
20.00 Uhr: Geistliches Konzert in St. Clemens 

 
Samstag, 14. Sept. 
 

10.00 Uhr:  Hl. Messe 
18.00 Uhr:  Firmung mit Pfr. Alexander Schweikert 
  Mitwirkung: Junger Chor St. Clemens 
 

Sonntag, 15. Sept. 
 

10.00 Uhr:  Feierliches Hochamt 
15.30 Uhr:  Feierliche Vesper zum Abschluss der Oktav 

mit den Schützenbruderschaften Viersens 



DER JAKOBSBRUNNEN (JOH 4,5-14) 
 

5So kam Jesus zu einer Stadt in Samarien, 
die Sychar hieß und nahe bei dem Grundstück lag, das Jakob seinem 

Sohn Josef vermacht hatte. 
6Dort befand sich der Jakobsbrunnen. 

Jesus war müde von der Reise und setzte sich daher an den Brunnen; 
es war um die sechste Stunde. 

7Da kam eine Frau aus Samarien, um Wasser zu schöpfen. 
Jesus sagte zu ihr: Gib mir zu trinken! 

9Die Samariterin sagte zu ihm: 
Wie kannst du als Jude mich, eine Samariterin, 

um etwas zu trinken bitten? 
Die Juden verkehren nämlich nicht mit den Samaritern. 

10Jesus antwortete ihr: Wenn du wüsstest, worin die Gabe Gottes 
besteht und wer es ist, der zu dir sagt: Gib mir zu trinken!, dann hättest 

du ihn gebeten und er hätte dir lebendiges Wasser gegeben. 
11Sie sagte zu ihm: 

Herr, du hast kein Schöpfgefäß und der Brunnen ist tief; woher hast du 
also das lebendige Wasser? 

13Jesus antwortete ihr: 
Wer von diesem Wasser trinkt, wird wieder Durst bekommen; 

14wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, 
wird niemals mehr Durst haben; 

vielmehr wird das Wasser, das ich ihm gebe, 
in ihm zu einer Quelle werden, 

deren Wasser ins ewige Leben fließt. 
_________________________________________________ 

Bei extrem regnerischem Wetter werden die Gottesdienste nicht auf dem 
Heiligenberg, sondern in der Pfarrkirche St. Clemens gefeiert. Sollte der Gottes-
dienst auf dem Heiligenberg stattfinden, läuten die Glocken eine halbe Stunde 
vorher; wird der Gottesdienst in der Kirche gefeiert, wird eine Viertelstunde (wie 
üblich) vor Beginn des Gottes-dienstes geläutet. 


